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HiiiidelBregihtrr. — Rcgintre du commerce — Fabrik- und HaudcKmarkeu. — Marques
de fabrique et de commciec. — Ddcbets d'or et d'argent (Gold- und Silberabfälle). —
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Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Hattet#!'. - Repke dt eommeree. - Registro di eoromereio,

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Bern — Berne — Berns
Bureau Bern.

Berichtigung. In der Firma Kirclihofor & C'e (S. H. A. B. Nr. 4-24

vom 2. Dezember 1902, pag. 1693) ist der Sitz der Gesellschaft unrichtiger-*
weise in Bern angegeben; es soll heissen «Kirchbofer & Cle», in der
Wegmühle, Gemeinde Bolligen, was hiermit rektifiziert wird.'

1904. 28. April: Unter dem Namen Verband eidg. Post« Telegraphen-
& Zoll-Angestellter besteht, mit dem Sitze iu Bern, als dem gegenwärtigen
Vororte, ein Vor ein, welcher die Verhessernng der geistigen und Wirt-
schaflüchen Verhältnisse seiner Mitglieder und des gesamten Berufsstandes
zum Zwecke hat. Die revidierten Statuten datieren vom 27. März 1903.
Der Verein bildet sich aus den einzelnen Sektionen und aus Ehrenmitgliedern.

Der Beitritt steht den Sektionen jederzeit offen. Die Anmeldung
einer Sektion ist schriftlich an dep .Zentralvorstand zu richten und soll
von den Seklionsstatuten und einem Verzeichnis der Mitglieder begleitet"
sein. Der Zentralvorstand prüft die eingehenden Ahtteldungen und Statuten
und vollzieht die Aufnahme der Sektion in den Vorstand, sofern ihre
Statuten gegen die Zbntralstatutenr nicht verspätte: 'Öffl neÜMUTguuuwmene
Sektion ist im Verbandsorgan zu publizieren. Der jährliche Beitrag ist auf
Rp. 50 pro Mitglied festgesetzt; derselbe kann aber von der
Delegiertenversammlung nach Bedürfnis erhöbt werden. Austrittserklärnngen von
Sektionen sind schriftlich und mit Begründung dem Zentralvorstande
einzureichen. Personen, welche sich in irgend einer Weise um den Verband
besonders verdient gemacht haben, können von der Delegiertenversammlung
auf Antrag des Zentralvorstandes zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. Die
Bekanntmachungen des Verbandes erfolgen in dem für alle Verbandsmitglieder

obligatorischen, vom Zentralverband eidg. Beamter und Angesteliter
herausgegebenen Vorbandsorgan «Union». Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vereicsvermögen. Die Organe des Vereins sind:
1) Die Sektionen (Urabstimmung); 2) die Delegiertenversammlung; 3) der
Zentralvorstand, bestehend aus 7 Mitgliedern. Präsident, Vizepräsident,
Aktuar und Kassier des Zentral Vorstandes führen je zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift namens des Vereins. Präsident ist Rudolf Steger,
vou Lauterbrunnen, Mandatträger; Vizepräsident ist Josef Sidler, von Inwil
(Luzern), Mandatträger; Aktuar 1st Fritz Aeschlimacn, von Biglen und Ami,
Paketträger; Kassler 1st Alfred Trachscl, von Jaberg und Stoffelsrütti,
Mandatträger, alle in Born.

28. April. Der im Handelsregister von Bern eingetragene Verein
Schweiz. Post- Telegraphen« und Zoll-Angestellter, Section Bern, mit
Sitz in Bern (S. IL A. B. Nr. 57 vom 14 Februar 1903, pag. 225) hat in
der Hauptversammlung vom 10. Januar 1904 am Plalzo der ausgetretenen
Mitglieder Rud. Steger, Präsident, J. Wirz, Vizepräsident, und Alb. Henriod,
I. Sekretär, neu gewählt als Präsident: Fritz Schmalz, Briefträger; als
Vizepräsident: FritzJungen, Paketträger, und als I. Sekretär: EmllSchmid,
Mandatträger, alle in Bern.

28. April. Die Firma S. Seheidegger in Bern (S. H. A. B. Nr. 207
vom 15. August 1895, pag. 867) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau [de Courtelary.
28 avril.'^La sooiötA en nom coilectif Zalind et Girard, fabrication

d'horlogerie, ä St-Imier (F. o. s. du c. du 6 mai 1901, n° 166, page 661),
est dissoute. La raison est radiöe. La suite de ce commerce est reprise ä
partir du 1er mal 1904 par la raison «B- Girard-Degoumois», ä St-Imier.
I Le chef de la maison B. Girard-Degoumois, k St-Imier, est Bernard
Girard, ailiö Degoumois, origlnaire au Loole, ä St-Imier. Genre de
commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: St-Imier, Rue de Tramelan n° 2.
Cette maison reprend la-suite au commerce de la raison «Zahnd et Girard»
qui est radiöe.

Claras — Glarls — Glarona
1904. 28. April. Christian Blnmer, von und in Engi, Meinrad

Baumgartner, von und in Engi, Conrad Marti, von und In Matt, und Leopold
Bricola, von Lorate (Italien), in Engi, haben unter der Firma Blumer,
Baumgartner & Cle In Engi eine Kollektivgeseiiscbaft eingegangen, welche
am 15. April 1904 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der Gesellschaft,
und zwar mit Koilektivuntcrschrift zu zweien, sind nur befugt: Christian
Blumer, Meinrad Baumgartner und Conrad Marti. Natur des Geschäftes:
Bauunternehmung.

SL Galleu — St-Gall — Sau Gallo
1904. 26. April. Die Firma J. B. Metzlor-Zahner, Erste sehweizeriseho

Parafflnkerzenrabrik in Gossau (S. II. A. B. Nr. 61 vom 27. April 1883,
pag. 485) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Pas-
• iven gehen auf die neue Firma «Metzier & Cie.» über. 1

Jean Metzler, von Niederbüren, in Brüssel, und Carl Metzler, von
Niederbüren, in Gossau, haben unter der Firma Metzler & Cie., mit Hanpt-
sitz in Gossau und weltern Filialen in Einsiedeln und in Brüssel, eine
Kollektivgeselischaft eingegangen, welche am 1. April 1904 ihren Anfang
nahm. Wachswaren und Kerzenfahrik. Chemische Produkte. Gossau.

26. April. Inhaber der Firma Joh. Bapt. Metzler-Zahner in Gossau ist
Johann Baptist Metzler-Zahner, von Niederbüren, in Gossau. Kolonial- und
Glas waren. Hauptstrasse.

26. April. Eintragung von Amteswegen auf Grund der Verfügung des
kantonalen Registerführers gemäss Art. 26, AI. 2, der bundesrätlchen
Verordnung über das Handelsregister vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma Ad. Piccolo, Bestaurant Neuhof in St. Gallen ist
Adone Piccolo-Segessemann, von Oberhelfenswll, in St. Gallen. CalÄ-
Restaurant und Speisewirtschaft. St. Leonhardstrasse 75. z. Neuhof.

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Bremgarten.

1904. 27. April. Unter der Firma Landw. Genossenschaft Fischbach-
Göslikon hat sich, mit dem Sitze in Fischhach-Göslikon, eineGenossen-
schaft gegründet, welche, unter Ausschluss eines direkten Gescbäfts-
gewinnes, die Förderung des landwirtschaftlichen Betriehes bezweckt Die
Statuten sind am 6. März 4904 festgestellt worden. Mitglied kann jeder
volljährige, event, anch gesetzlich vertretene minderjährige Bewohner von
Fischhach-Göslikon und Umgebung werden, der in bürgerlichen Rechten
Und Ehren steht. Die Mitgliedschaft wird erworben dnreh sohrlftliche
Anmeldung beim Vorstand, Unterzeichnung der Statuten und Bezahlung
der Eintrittsgelder. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Anstritt
auf das Ende eines Rechnungsjahres nach vorausgegangener schriftlicher,
vierwöchentiicher Kündigung, ferner durch Tod, Verkauf und Ausschluss. Die
ausgetretenen und entlassenen Mitglieder hfeften für alle von der Genossenschaft

bis zum Austritt eingegangenen Verftälcbtingen und haben keinen-
Anspruch am alllalHgen ^Gesamtvermögen.^bie Eintrittsgelder und allfilligen

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder
persönlich und solidarisch im Sinne des Art. 689 0. R. Die Organe der
Genossenschaft sind die Generalversammlung, der Vorstand und dleRechnnngs-
prüfungskommission. Dor aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt
die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führt der Präsident
oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Bernhard Meier, Gemeinderat, von und in Fischbach;

Vizepräsident ist Alfred Huber-Stelner, von Besenhüren, in
Bremgarten; Aktuar ist Theodor Seiler, Postbalter, von und inFischhach; Kassier
ist Josef Hausherr, von Fischbach, inGösllkon; Beisitzer ist Werner Seiler,
Gemeindeammann, von Fischhach, in Göslikon.

Bezirk Brugg.
27. April. Die Firma Spar- & Leihkasse Brugg in Brugg (S. H.

A. B. Nr. 450 vom 4. Dezember 1903, pag. 1797) erteilt Prokura an Otto
Erust, von Lenzburg, in Brugg.

Bezirk lVieinfcldcn.
27. April. Inhaber der Firma Carl Heinzmann z. Löwen in Möhlin

ist Karl Heinzmaun, von Elchstetten (Baden), in Möhlin. Natur des
Geschäftes: Brauerei und Gasthaus. Gescliäftsiokal: Nr. 25, 26 und 27.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Locarno.
1904. 28 aprile. La ditta P. Tigizzi, in Soiduuo (F. u. s. di c. dei

12 marzo 1883, n° 35, pag. 266), ö canceliata a motivo del decesso del
titolare.

Waadt — Yaud — Vaud

Bureau de Lausaixne.
1904. 26 avrll. Le chef de la maison Constant Tez, ä Lausanne, est

Constant Vez, de Cheseaux, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Ameublement. Magasin: Rue du Graud-Chöne 9.

26 avril. Le chef de la maison M. Rainelet, & la Croix d'Ouchy, sous
Lausanne, est Maurice Ramelet, d'Orbe, domicilii ä la Croix d'Oachy.
Genre de commerce: Epicerlo fine, vins et liqueurs et charcuterie. Magasin:
la Croix d'Ouohy.

26 avril. La raison Louis Anex, gypserie et pelnture (F. o. s. du o.
du 6 juin 1902, n° 217, page 865), ä Lausanne, est radiöe ensuite de la
constitution ci-aprös inscrite.

26 avril. Louis Anex, d'Olion, et Jean-Baptiste Manera, de Vanzone,
province de Ncvare (Italie), ies deux domiciles ä Lausanne, ontoonstituö
sous la raison sociale Anex et Manera, une socldtö en nom coilectif qui
a son si&ge ä Lausanne et qui a commencö le 15 avril 1904. Louis Anex
a soul la signature sociale. Genre d'lndustrie: gypserie et peinture. Bureau:
Rue St-Frangois 13. Atelier: Rue St-Martin 15.

27 avril. Le cbef de la maison L. Milliquet, ä Lausanne, est Louis
MUliquet, de Puiiy, domieiiiö äLausanne. Genredecommerce: Exploitation
du Cafö des Mousquines, k Lausanne.

27 avril. La maison John Rigoud, ii Lausanne (commerce de fromages)
(F. o. s. du c. du 30 septembre 1902, n° 351, page 1402), fait inscrire
qu'elle a transförö son magasin de la Rue du Petlt-St-Jean 13 ä la Rue
St-Francüs 16.



722

Genf — Genfcve — Gfyevr^
1904.27 avril. La Coisse de pxevoyance des Pisateuvs 4© l'Bgüae NaUwal©

prote^kn£© g^Upnqve, se fait inscrire comme association en vertu
du titre' 27 du C. 0. Ses nouveaux Statuts ont ©t© adoptös le i5 avril 1904.
Le siÖge dö l'aSsocifllibn est © Genöve. Sa dur©e est mdöterannee. Son
bqt est de faciliter aqx paatejurs de ('«Egjisp Natfcqiqlq prptögtaatp do
GenÖVÖ», la bÖnolUiSiOn de CO"tte>ic anr'fa via of An'mtiütfli wio*.

göre.' Ppüvönt membi,
l'Eglise nationale' protestante,
pastetirs auxlliaires et, avec l'approbation de la majorite des membres,
les pasteurs anxiliaires obgrges de fonctions permanentes. Up societqire peuf
se rplprjepr vploqtairement. Un s^piötaife qui cessq ^'ötre paq^eur en offieö
ou pa^tqur guxj|i{qre et pyolessepr, oqv pqstpur'aqxiliaiEe qhjirgfe de fiinc-
tiops parp^qqentes, cesse de faire' papti© de l'asspciaiiqn. Les 'sppiötaires
ne pafent pas de cotisation © la caisse de ia sociöie. Ifs s'engagent sjeule-
ment ä sousccire un oontrat d'assurance dans les conditions prövues par
les statnts, et © consentir ä un pr©l©vemeqt sue leurs appoiqtements, pour
l'entretien de leur polioe d'assurance. Les soaiötaires sqnt exopörps de
toute responsabilit© personnelle quant aux engagements de l'association,
qui ne sont garantis que par 1'avOir de celle-ci. L'association est dirigöe
et representee par un comit© de cinq membres, ©lus cbaque annöe par
l'assemblöe g©n©rale. Elle est valablement engagöe vis-ä-vis des tiers par
la Signatar© <je depx des cjnq membres du coqit©. Les membres actuels
du conjitö sont: les pagteurs Henri Gambini, Öharles Martin, Louis Maystre,
©Genöve; Albert Roebficn, ä Ghöne-Bougeries, et Antony Rochat, © Satigny.

27 avyil. La rqisqn Gd fraeb, representation pour cöröales en gros, ä
Genöve (f. o. s. dp ci du 30 cctobre 1899, n° 338, page'1362), est radiöe
epsuite de renonciation ©u titujaire. '

27 aypij. Le chef de la majspn Jacques Hübscher, © Geröve, com-
mencöe le 1er janvler 1904, est Jacques Hubscher,' d'prigine schaffhousöise,
domicilii © Marseille. Genre d'affaires: Importation de «jöröales. Bureau:
4, Rue des Terreanx du Tepaple. La maison a donn© procuration © Gottfried
Trueb, d'orlgfne zurlchoise, domicilii ä Genöve.

27 avril. Sqivant acte pass© devant M6 Sautter, notaire, © Genöve, les
27 fövrier et 15 avril' 1904, il ä ©t© constitu© sous la denomination de
Societe Immobiliere place Npvigatioh-ljlöle A une so ciöt©' anonyme
ayant pour objet la construction d'un immeuble © Genöve, Place de la
Navigation et Rue du ^föle, sa locatiop et sa vente. Le siöge de la societ©
est 6x6 ä Geneve. La dur©e ' est ind©termin©e. Le oapital social
est de trente-deux mille deux cents francs (fr. 32,200), divis© en 161
actiojas, de fp. 200 cfiacune, au pqrteur. La totality du capital social est
souscrite et un cinquiöme verg© sur cbaque' actiqn. La societ© est
administröe par un congeil a'adpainistpation compos© de trois ä cinq mecqbres.
Le ppemier conseil d'adnqinistration est compos© de Jacques Philippe
Gjpoqbipo, entrqprpneqr, ä Plainpaiais; Nicolas Navarro, röglsseur, äGenöve;
Jacques-Frapcpis Nobile, entrepreneur de gypserie et peiqturq, aux Eaux-
Vives; Adolphe Stucker, ferblantier-plombier, ä Genöye, et Franqois-Marie
Gay, qegociant, ä Genöye. Pqur les actes ä passer et les signatures ä donner,
le qqpseil d'adpainistratipn est valablement represent© par un d©16gu© por-
tqur d'nn exjlxqit de reglstr.es ou par la majoiit© de ses membres. Les
publications ©manant de la societe ont lieu par la voie de la Feuille d'avls
officielle de Genfeve.

27 avril. Snivant acte pass© devant Me Sautter, notaire, ä Genöve, leg
27 f©vrier et 15 avril 1904, 11 a ©t© constitu©' sous la denomination de
Societ© Immobiliöre place NavigationrMble B Une societe anonyme
ayant pour objet la construction d'un immeuble ä Genöve, Place de la
Navigation et Rue du Möle, sa location et sa vente. Le si©ge de la societ©
est fix© ä Gen©ve. Sa dur©e est ind©termin©e. Le oapital social est de
dix sept mille deux cents francs (fr. 17,200), divis© en 86 actions, de
fr. 200 chacune, au porteui. La totalit© du capital social est souscrite, et
un cinqui©me vers© sur cbaque action. La sooiet© est administfee par un
conseil d'administration compos© de ttois © cinq membres. Le premier
conseil d'administration est compos© de Adolphe Stucker, ferblantier-
plombier; Nioolas Navarro, r©gisseur; F6|ix Bade), ©lectricien; Frangois-
Marie Gay, n©gociant, tous les quqtre d°micill©s ä Gen6ve, et Jacques-
Frangois Nobile, entrepreneur de gypserie et peinture aux Eaux-Vlves.
Pour les actes ä passer et les signatures © donner le conseil d'administration

est valablement represent© par un d©16gu© porteur d'un extrait de
reglstres, ou par la majorit© de ses membres. Les publications ©manant
de la soci©t© ont lien par la voie de la Feuille d'avis offizielle de Gen6ve.

27 avril. Suivant acte pass© devant Me Sautter, notaire, © Gen©ve, les
27 !6vrier et le 15 avril 1904, 11 a ©t© constitu© sous la denomination de
Societe Immobiliere place Navigation-Mole C une societ© anonyme
ayant pour objet la construction d'un immeuble © Gen6ve, Place de la
Navigation et Rue du Möle, sa location et sa vente. Le si©ge de la societ©
est fix© © Genöve. Sa dur©e est ind©termin©e. Le. capital social est de
vingt-trois mllle francs (fr. 23,000), divis© en 115 actions, de fr. 200
chacune, au porteur. La totalit© du capital social est souscrite et un cln-
qui©me vers© sur cbaque action. La soci©t© est administr©e par un conseil

d'administration compos© de trois © cinq membres. Le premier con¬

seil d'administration est compos© de Adolphe Stucker, ferblantier-plombier;
Nicolas Navarro, rägis'seur; F61i\ Badel, ©lectricien; Francois-Marie Gay,
n©goc!ant, tous les quatre domiciles © Genöve, et Jaoques-Frapcois Nobile,
entrepreneur de gypserie et peinture aux Eaux-Vlves. Pour les actes ©

passer et les signatures © donner le conseil d'administration egf vllable-
ment represent© fiar un d©ldgu© porteur d'un extrait de reglstres, ou par
la majoyi(© de ses tnpmtyres. Les publications ©manant de la societ© ont
1^ pjaü la vp|q qe 1^-Fet^lle d'ay^s bplplbire de Genfevb.

' 2^ avril. Suivant extrait de proööö-verbal! en date du 21 d©c. 1903,
la soci©tö anonyme dite Societe anonyme (les Carrieres de Gipolin, dont
le siöge est ä Genöve (F. o. s. du c. du 10 janvier '1901, n0'8, piage 29,
et c|p Ier avril 19J13, n° 134, page 533), a nomrn© comme administrateurs,
Albert Maqrql, phqrmqciqpi,'et 'B. 'V|fiatc|,' ingö'nieur. tous dedi dbmiciliös
©' Grpnojile, en re"Dpplj|cetngnt de ff. RfcoudJ' c|6c©d6, et Cb. Borel, 'dömis-
sioünäire.''- "> > >

27 avril. La maison Goulin freres, denröes coloniales, © Genöve (F. o. s.
du c. du 15 qjjp 1901, n° 176, page 702),' dpnne, © datör du l*"1 mal 1904,
procuration © Louis Fulliqubt de Genpve, domiclli© au Petit-Lancy.1'

i', • v* r* f f • "> \'+ V " ' "t n T i-

Eiilo. Amt liir oeistioes Eioentnm. — Bra leieral ie la proprifite intellectnelle.

Marken. — Marques.
DGinti-a-grifn - — |Cnregistrements.

Mr. 17163. — 27. April 1904, 6 Uhr.

Chemische Werke Hansa, Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Hemelingen (Deutschland).

Fpsfe, weiche, pulverförmige und flüssige Mittel zum Putzen und Po>
lieren von Metall-, Holz-, Leder-, Gras-, Tön-V Horn-, Scfulftphtt-, Elfenbein-,

Celluloid- und ahnlichen Waren; ^Fasch-, Scheuer-, Toilette- und
Basierseifen, medizinische Seifen, Seifenpulver, Seifentabletten,
Seifenextrakt, Laiigenmehl, Waschpulver, Waschblau, Waschkristall,
Fleckwasser, feste und flüssige Bleich- und Appreturmittel, insbesondere:
Bleichsoda, Wäscheglanz, Glanzstärke, Stärkeglanzpulver, Plätteglanz;
Mittel zum Schmieren, Schleifen, Galvanisieren, Färben und Desinfizieren;
Mittel zum Eonservieren von Nahrungsmitteln, Leder, Holz, Fasern und
sonstigen pflanzlichen oder tierischen Stoffen; Tier- imd
Pflanzenvertilgungsmittel, Rostschutzmittel, Parfümerien, pharmazeutische Präparate,

kosmetische Präparate und Geräte für die Körperpflege, insbesondere

für die Haut-, Kopf-, Zahn-, Nagel-, Haar- and Bartpflege, Tabak,
Ziggrrep, Zigaretten, Bier, Wein und Spirituosen; technische, medizinische

und kosmetische Oele und Fette; ätherische Oele; Speisefette und
-Oele, Oelsäure, Stearin, Kerzen, Dochte, Asphalt; naturliche und künstliche

Steine, Fliesen, Linoleum u. ähnliche als'B'oiüenbelege dienende Stoffe.

Mr. 17163. — 28. April 1904, 8 Uhr.
E. Veit & Cle, Fabrikanten,

Basel (Schweiz).

Zigarren.

d£put£

Mr. 17164. — 28. April 1904, 8 Uhr.
E. Veit & Cie, Fabrikanten,

Basel (Schweiz).

Zigarren.
EXPRESS

M° 17165. — 28 avril 1904, 8 h.

Junod fils 4 C", fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montren et mouvemenls de inontres.
(Renouvellement du n° 1172).

Tableau des operations d'aehat, de fönte et d'essai de deehets d'or et d'argent faites pendant le 1" trimestre de rannte 1904.

Arrondisseme^ty

S

iHi«||7fr

Opöratious
(bordereaux reutr©8)

Janvier Fävrier Vara TOTAL
lei'lr*peitra

1903

Döohot« aehetös (valeur payöe)

Janvier Fivriar Mara TOTAL
1" trimestre

1903

1. Bienne....
2. Chaux-de-Fjondä
3. Deldmont
4. Fleurier
6. Genöve.
6. Granges (Soleure)
7. Locle
8. NedchAtel.
9. Noinpopt.

10., Porren,truy
JL1. Stymie?
12. Sciiaffhonse
13. Tramelhn '.

5
80

2
8
1

2
10
6
2
2
4

178
624

5
13
89
10
92
21
15
hi
36
17
59

183
722

8
12
86

-24
106

19
40

,,59
56

11
63

184
692

1-7

24
72
18

113

12

88
4'9

8
75

64&

l«r triipestre 1904
1« 1903

72
76

1,210
1,816

1.889
1.890

1,888
1,364

Difference en faveur du 1er tränest" 1904

ti n n n 1er n 1908

Berne, le 30 avril 1904.

29
106

80
49

247
62

811
70
68

198
141
86

197

618
2,037

40
51:

207
54

882
69
'64

188
179

28
198

Fr.
65,428

159,898
2,807
1,101

30,909
539

21,915
1,824
3,898
2,416
5.961
9,738
1,699

8,982
4,060

4,060 807,828
284,205

78
28,123

Fr.
32,019

131,198' 4,341
2,902

23,189
1,506

8r$?o
9,402
2,716
6,149
8,180
2,080

255,856
247,485

15 7,871

5,820
1,185

12,852
1,057

20,860
' 2,656
10.237
4,715
6,248
2,940
2,471

256,281
229,946

55 26,835

Fr.
144,848
480,021

12,669
5,189

66,450
8,102

78,041
5,292

28,588
9,848

18,358
16^64
6%6l

818,906
761,636

70 57,880

Fr.
121,222
412,007

14,273
7,928

62,526
2,808

90,104
6,649
2,688
5,873 ;

22,656,
7.90Ö.
5^03-

761,686

40

et
20
45
85
70,
16
0B»
461

25
60

16,
30
10

26

Bureau föderal des matihres d'or et d'ar^pnt.



723

Schlesische Feuerversicherungs - Gesellschaft in Breslau.
Gwriindet 1848.•. i • c *.t j. i

AktlT«. ZBilanz auf 31. Dezember 10O3. Passivs.
Ii Ii" "MIÜ."

7,200,000

2,937,286

32,964

7,639,585

275,000

48,084,836

&£

36

93

29

\ Aktien-Wechsel der Aktionäre für noch nicht eingezal
i&plfai.''

Sonstige Forderungen:
Mk. • — '— a. Rückstände der Versicherten.

b. Ausstände bei Generalagenten bezw.
Agenten: -

625,502.84 Feuerversicherung.
142,973.58 Transportversicherung.

127.81 EinBfüchdiebStählSVe'rsicherung.
1,540,641. 45 c. Gutbaböh' hp Bänkeh.

d. Güthabeii bei' aridsten Versicherungs-
Uiltfernehmurigfeü': "

b 276,081. — Feuerversicherung.'
» 325,154.25 Transportversicherung.
» 26,8%. 43 e. Im folgenden Jahre fällige Zinsen,

soweit sie anteilig auf das lanfeinde
Jahr treffen." ' '

» — — f. Anderwbit.
Kassenbestand inkl. Giro-Konto bei der Reichsbank.
Kapitalanlagen:

a. Hypotheken.
b. Wertpapiere gemäss den Bestimmungen

des § 261 des Handelsgesetzbuches vom
10. Mai11897. '

» — — c. Darlehen auf Wertpapiere.
b — — d. Wechsel.

_> — — c. Anderweit
Grundbesitz.
Inventar. (B. 10)
Sonstige Aktiva.

Mk. 5,894,320. -

» 1,745,265.—

•r * t o - "< •

Aktienkapital
Ueberträg^auf daj nächste Jahr, zn a und b nach Abzug

des Anteils der Rückversicherer:
et. Für noch nicht verdiente Prämien (Prämienüberträge)

der F^ufen'ersichertuig''. :.' ;. Mir! 3,301,829. 68
der Transpörtvdrsicherung
der Spiegeiglasversicherung

265,741.10
246,108. 65
- 47;303. 2C

' *' f ' *

547,828.62
333,290. —

43,952. 83

b. mr angedieia^'aöej' üöoh" nicht
bezahlte Schäden (Schadehreserveri)
der Feuerversicherung
der Transportversicherung
dter Spiegelglasversfchenmg

c. Andefweit » — —
Hypotheken und GrundschuTden, sowie sonstige in Geld

zu schätzende LaSlfen (ReäUasten, Renten tu- s. vt'.) auf
den Grundstücken Nr. 5 der Aktiva

Barkäutionen
SopSßge Passiva:

a. Guthaben anderer Versicherungs-Unternehmungen:
Feuerversicherung :: ' Mk. 350^509.58

99,376.98
1,913. 91

628.50

Transportversicherung
Spiegeiglasversicherung »
Einbrueh^ieb^tAhlsversicherung b

b. Guthaben der General-Agenten:
Spiegeiglasversicherung". : •. s

c. In das Rechnungsjahr gehörende, in
1904 verausgabte Befrage '

b
d. Unterstützungsfonds für Beamte der

Gesellschaft b
e. Konto Tür freiwillige Leistungen zu

Gratifikationen ' notf gChoeinnützigen
Zwecken /f. Reservierte, noch nicht abgehobene
Dividenden —

g. Dispositions-Fonds

b 1,200.43

B 83,904.79

b 456,711.97

B 11,120.29

Reserve für zweifelhafte Forderungen

4,264. —
4,356 84

57,188. 62

Reservefonds...!'...
Spezial-Reserven:

(t. Feuerversicherung, Reserve für
unvorhergesehene jFälle

b. Transportversicherung, desgleichen
Gewinn

Mk. 850,000. —' » 250,000.—

fP; MS."1 * 1 ff.
9,00(5; 000

t x

4,756,054

101,768
* • i

%

24

4,071,475 ; 91

900,000! _

1,100,QQ0 —
1,155,538

18,084,836 29

09

•Partie non offleielle
Verschiedenes — Divers.

Schweizerische Post- und Telegraphen - Statistik. Die Anzahl der
Poststeilen ist von 3631 im Vorjahr, in 1903 auf 3669 und des
Personals von 1,0,(ijß9 auf ll,,433 angewachsen. Auf einen Einwohner kamen
in 1903 93 Korrespbridenzed, 42 Zeitungen, 7,4 Fahrpoststücke, 3
Nachnahmen mit' dem Böttagfe' von 22,15" Frsüken und' 2,63 Geldanweisungen
im Betrage von 238 Franken. Die in der amtlichen Statistik nach wie vor
ädf'Gfririd der A'nnahrde 'einer Stabilität-"der Bevölkerung statt der
Annähme eines glelchthässigen Fortschreitens für die zwischen den
Volkszählungen oder nach der letzten Zählung gelegenen Jahre gegebenen Daten
idssen übrigens keine Vergleiche zu. Die Einnahmen beiiefen sich auf
Fr.' 40,767,701 (iü 19Q2 Fr. 39,827;826) und did A u S g ä b e n beliefen sich
auf Fr. 37,211,423 (Ff! 36,161,637), alsö die Ueberschüsse auf Ft. 3,6 Mill'.
(3,7*11111.). An internationalen Geldanweisungen wurden aufgegeben
Fr. 44,5 Mill. (41,1 Mill.) und ausbezahlt Fr. 32,6 Mill. (29,2 Mill.), während
im internen Verkehr Fr. 710,6 (668,6) Geldanweisungen aufgegeben wurden.
Der Paketpostverkehr beförderte im internen Verkehr in Stücken
mit Wertangabe Fr. 2093 Mill. (1905,7 Mill.) Und im Värk'ähr mit dem
Ausland im Versand Fr. 102,5 Mill. (107,1) und lfn Empfang Fr. 41,7 Mill.
(40 Mill.); hierzu kam ein Transit von Fr. 20„8 Mill. (22,94 Mill.) Von
140,6 Mill. (134,2 Mill.) abonnierten Zeiturigpn gehören 132,5 Mill.
(126,7 Mill.) Blätter dem internen Verkehr an. ' *'

Das s c h w ei e r i s c h e T'e 1 e g r a p h e n n e t z hatte l.9Q3,eine Länge
der Linien von 6-264 km (6399 km) und det' Drähtd vobf' 22,549,6 km
(22,572,3 km); 15,328 km (15,094 km) Telephonllb'iön halten 224,542 km
(207,975 km) lange Drähte. 2150 (2137) Teldgrititoti6tireaüS:'tiitil 340 (330)
Telephonbureaux hatten ein Personal vorn 3651'v3ä%^|Perdonen! ffas Total
der Depeschen betrug 4,268,797 (4,180,622),- mövon w'areh 2;6()2,452
(2,536,848) internatlönale. Die Telegfaphene'ltinahrrijf)n belielen
sich auf Fr. 2,934,411 (Fr. 2,832,595) aus den Telegrammen und
Telegraphen- und Telephoneinn'ahmefc~zasänäüeh'äW'Fr.'9,705,689
(Fr, 9,134,319) Demgegenüber stehen die Aussahen pllt Fr. 10,886,081
(Fr. 10,476,560). Demnach weist 1903 ein Defizit" äuf"Vön Fr. 1,180,393
(Fr. 1,842,241). Von d^ü'internen Depeschen waren l,12°/o (1,39)
Staatsdepeschen, 2,71 % (2,22) BCrsennachrichten, 31,21 % (30,37) Handels-
depes'ohen, 64,05 f»/» (65,37) b'eträren Privatangelegenheiten und 0,91 a/o (0,65)
Zeitüngsnachrichten'; im iuterndtiorialen Verkehr 0,22 °/« (0,28) Staats-,
7,,84,Vo-(7,7) Börsen-, 49,04°/o (48,56) Handels-, 4l;740/o (42,8) P'riVat-
und 4,16 ?/• (0,66) Zeitungsdepescben. Auf ,1486 Einwohner kam ein Teie-
graphenbureau und äut den Kopf 0,45 iht'ernd hnd 0,56 Internationale
Telegramme!' Ein'Telöphounetz kam auf 9761 Einwohner, din Telepboü-
abd^nement auf1 74J.tn4ct"einei Teldphonstaflon auf 66 Einwohner; auf den
einzelnen' Abönnentän entfielen düföhschnitt(lch 567' Lokal- und 124
intermbaoe Gespräche. JHerhäl ist die 1900 ermittelte Bevölkerungszahl
al^Uhverahdefl afi^ShomtnÄn worden. " '

— Amerikanische Schiffahrtspolitik. Dem Repräsentantenhause der Ver.
Staaten' zn Washington ist'ein Gesetzentwurf zugegangen,' wonach die Ein-
Wanderungsgesetze dahin abzuändern sind, dass von jedem mit einem
nidht Amerikanischen Dämpfsflhifie, das einer subventionierten Linie angehört,

ankommenden Ausländer ausser der Kopfsteuer von t 2 ein
Steuerzuschlag von i 30 eingehoben wordbn soll. Eu 1st nicht zu bezweifeln, däss

dieser Entwurf in kurzer Zeit Gesetzeskraft erhalten wird, ,und es ist
ebensowenig zu bezweifeln, schreibt die «Volkswirtschaftliche .Wochen¬
schrift», dass damit durch den Auswandernngsplan der angarischen
Regierring ein dicker Strich gezogen ist. Da die nichtsubventionierten Linien
schon jetzt den Einheitstarif der Cunard-Linie von 180 K scharf unterböten

haben, erscheint es bei dem drohenden Zuschlag von weiteren 150 K
als vollkommen ausgeschlossen, dass die Cunard-Linie den aussichtslosen
Wettkampf auch nur wird aufnehmen wollen. Der vehemente Schlag der
Ver. Staaten richtet sich seiner Tendenz nach gewiss nicht gegen Ungarn,
sondern' einzig und allein gegen die Cunard-Linie, welche seinerzeit
bekanntlich in markanter Weise gegen den amerikanischen Schiffabirts-
trust .Stellung genommen hat und eine wilde Konkurrenz eröffnete.: Aber
einerlei; mitgefängen',' mitgehangen. Es ist zwar'dicht! richtig, dass die
ungarische Regierung die Cunard-Linie für die garantierten 30^000
Auswanderer wird schadlos halten müssen; der Fail von Repressalien ist im
Verträge vorgesehen, und eine solche Tatsache macht ihn ungiUig.
Dennoch wird dieser Zwischenfall der ungarischen Regierurig manche Unge-
lege'nReifen' Bereiten und die ganze Auswanderungsfräge väfmutlich in
oine andere Richtung drängen. Vielleicht ist diese Wendung der Dinge
dem ungarischen Ministerpräsidenten persönlich gar nicht unangenehm,
denn selbst die seriöse Publizistik bat nioht aufgehört, den Veirtfag mit der
Cunard-Linie in raissliebiger Weise zu kritisieren. Für die österreichische
Regierung, deren Gesetzentwurf nur sehr langsam heranreift, hat sich
damit wieder ein Versuchskanincheri gefnnden, und sie wird mit einer
gewissen Müsse' und Freude die missiiehe Lage studieren, in die sich die
ungarische Regierung gestürzt hat. Manchmal hat also auch
Langsammarschieren seine guten Seiten.

— Turbinen in der Seeschiffahrt. Während.Ves vor einiger Zeit noch
schien, schireibt die «FinanzchronikB, als zögerten die grossen SeesChiffährts-
Gesellschaften mit der allgemeinen Einführung von Turbinen auf ihren
Schiffen, bis nicht die erste Gesellschaft, die Turbinen anschaffte, die
Allan Line, den praktischen Erfolg des Experiments nachgewiesen habe,
so ist jetzt mit einem Male ein förmlicher Wettbewerb unter ihnen in
bezug auf die Adoption des'Turbinen-Systems zu konstatieren. Soeben hat
die Cunärd Turbinen für drei "grosse'Süfuffe ' bestS[(T^-""Ttrr "TtTertreiden
nunmehr fast sägöühaft gexVordeneri' 25-KtiotQa «Wlridhonde» und für eines
der zwei neuerf^ 'dbn ätfäntiSChöri Verkehr bestimmten' Passagier- und
FVaohtschiffe. Die AllamLinie wird in naher Zukunft zwei turbiuen-
getriebene Dampfer schwimmen haben; die «Turbinias — zu unterscheiden
von dem ersten Turbinenschiff gleichen Namens — wurde neulich' vom
Stapel galasseu'und wird demnächst ihre erste Reise antreten, dtePlüö'Bis
in den Qntärio-See führen'wird. Das ScblS kann 2000.,PasSagiere< tragen
und 1st ifiifdret ~kbmÄityehen (Parsohs-) "Dampf-Turb'inbri':äüsgfefrüstet —
einer Höhhdrritk-TufbinV im Zentrum und einet Nihderdruck-Maschine an
jeder S&fef föde Tribbtne treibt, unabhängig Von döfir ätaderh, eio'en Pro-
peiler.' Die Reversiofls:Turbirien sind in -den NiederdrnCk-Maschinen
eingeschlossen. Da die «Turhinlav im Ontario-See durch verschiedene Schleusen
zu gehen hat, wurden ihre Dimensionen auf 260 Fuss Länge, 33 Fuss
JBreite'und 20 Fuss 9 Zoll Tiefe beschränkt. Von belgischer Seite wurden
fernbr drei'Turbinendampfer für den Verkehr Dover-OSteride'bestellt.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R4gie deB annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

zwischea Antwerpen, Rotterdam;' Amsterdam, Hamburg, LoadoB,
etc. und, Manubelm, Kehl, Strasburg event. Hüningen;

Regelmässiger Sammclverkebr
nach und von Deutschland, Russland, Frankreich, Spanien, Belgien
und Holland. Lagerung von Transit- und verzollten Waren.

Billigste Frachten für Exporte und Importe erteilen

(846;) Buxtorf & Cie In Basel*

Unter-Tberg
bei Einsiedeln, Schweiz.

Klimatischer Jahres - Höhenkurort I. Banges.
(930 Meter über Meer).

mildes Klima Kurbaus Koos Reinste Luft

Komfortables Haus:
Zentralheizung, eleklr. Liebt, Glasveranda, Terrasse, Halkonc, Geseliscbails-
räume, ausgezeichnete Küche. Pensionspreis (inkl. Zimmer) von 5 Fr. an.

Günstige Heilerfolge.
Physikalisch-diätetische Kurmethoden:

Modernes Wasserheilverfahren. Medizinische Bäder; kohlensaure Bäder.
Vibrations-Massage. — Terralnkurcn, — »Sonnen- und Luftbadanlagen.

Tannen- und Lärchenwaldungen. (983)

Ville de Fribourg.
TW financiers du ZT uvril 1904.

1« Emprunt du 15 juin 1892 de fr. 310,000 pour I'usine ä gaz, obligations
sorties n° 42, 82, 97, -138, 258, 261, 268, 325 et 331, remboursables ä,

fr. 500, des le 30 juin prochain, i la Banque populaire Suisse et ses
banques d'arrondissement.

2° Emprunt du 30 juin 1896 de fr. 90,000 pour I'usine a gaz, obligations
sorties n° 168 et 178, remboursables k fr. 500, dös le 30 juin
prochain, ä la eaisse de villo. [1046]

3° Emprunt du l®'- octobre 1890 de fr. 500,000, dotation ä l'universite,
obligations sorties n° 205, 355 et 356, remboursables ä fr. 1000, des
le 1er octobre prochain, ä la baisse de villo. *

Fribourg, le 27 avril 1904.

la commission «le finances.

Baden BÄaticl Schweizerhof
am Kurplatz gelegen, mit schöner schattiger Veranda aul die Limmat.
Behaglich eingerichtetes Haus mit elektrischer Beleuchtung und bequeme
grosse Bäder, Douchen, Dampfbäder etc. Vorzügliche Verpflegung. Mässige
Preise. Wagen am Bahnhof. (314,) Ad. Banmgartaer-SchaUhess.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft).

Kapital Fr. 25,000,000, voll einbezahlt.
Comptoirs in: Zürich, St. Gallen, Basel. Bern, Cüaux-de-Fonds,

Lausanne, Vevey und Genf.

Wir sind Abgeber von

31<°lo Obligationen al pari
aul 3 Jahre lest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stücken von Fr. 1000
und Fr. 5000. (997)

Anmeldungen bei unseren sämtlichen Comptoirs.
Das r>lrelttox*iu.m.

Schreibmaschine,
•stklassige, tadellos funktionierend, zu Fr. 150 zu verkaufen. Offerten
iter Chiffre B H 3243 an Budotf Mosse, Basel. [1062J

MM am Zugm« «««««« eottbardbabnstatioti.

Hotel Pension Heldhort44
Herrlichster Aussichtspunkt. Prächtige, windgeschützte Lage.

Schöne' schattige Parkanlagen. Prachtvolle Spaziergänge am See,
durch Wald und auf die Berge. Seebadanstalt. Vorzügliche Pen-
sion zu Fr. 5.— bis Fr. 6.—. Gartenrestaurant. Kegelbahn. Ruder-
und Segelboote. Telephon. — Prospekte. (894)

Besitzer: Dr. med. JT. ATeidhart.

Vereinen und Gesellschaften bestens empfohlen.

Ofdeotliclie Gfinmlmamlmg; Her Attioire
Donnerstag, den 19. Mai 1904, vormittags 11 Uhr,

im
Höfel „Pfl&tern" in Bern.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung mit Bilanz

pro 1903 und des Revisionsberichtes, sowie Decharge-Erteilong an
die Verwaltung.

2) Beschlussfassung Uber die Verwendung des Reingewinnes pro 1903.

3) Wahlen in den Verwaltungsrat.

4) Wahl der Reclinungsrevisoren pro 1904. (1060;)

Rechnung und Bilanz, sowie der Revisionsbericht sind von heute an
im Bureau der Gesellschaft in Interlaken zur Einsicht der Tit. Aktionäre
aufgelegt.

Zutritlskarten zur Versammlung können gegen Auswels über den Aktienbesitz

unter Beilegung arithmetisch geordneter Nummernverzeichnisse bis
und mit dem 14. Mai bezogen werden bei unsern offiziellen Zahlstellen
(Eidg. Bank und ihre Filialen, Volksbank in Biel, Burkhard-Gruner in
Bern, Alfred Schuppisser & Gie. in Zürich). An den gleichen Orten kann
vom 2. Mai an der Geschäftsbericht pro 1903 bezogen werden.

Bern, den 14. Apiil 1904.

Namens des Verwaltnngsrates,
Der Präsident:

E. Bodenehr.

Dätwyler & Cle, stäiftSf13' Zurich.
Bank- und Effektengeschäft. [8i7]

| Kauf u. Verkauf von Aktien und Obligationen. — Vorschüsse a. Wertpapiere.
Ausführung von Börsenaufträgen im In- und Ausland. — Kapitalanlagen.

I" französische Meine.
eigener Ernte meines Gutes « Clos de St-Folix». aus bester Lage ^

Südfrankreichs, garantiert rein, jr
wm~ liefere ä Fr. 43.—, 50.— und 58.—, per Hekto -mm Ifranko deutsche Schweiz. Muster gratis.,(959) ^ 1

B VI II 14 A f Propriötaire in Thezan (Aude), Frankreich. +
* U U » » GK8TF, 4, Rue Gevray.

Meine Filiale in Genf liefert auch gute Flaschenweine ZZ '

Aufzüge <1W

Jeder Bauart
Zn verkaufen

das Material der zirka 1700 Meter
langen Drahtbahn zwischen Fies90
und Treinorzio (Tessin) nebst einem
neuen 12mm dicken und 3500 Meter
langen Drahtseil von 2100 kg
Gewicht und einer Widerstandskraft
von 150 kg per cm". Eü'ektivo
Tragkraft. 8300 kg. (Nach der
Untersuchung im .Polytechnikum in
Zürich.) — Nähere Auskunft^ .er¬
teilt Poiupeo Ramell i in Piotta
(Tessiü). (1005;)

Rudolf IHosse, Zürich-Born.

Routinierter Reisender,
flotter Verkäufer, sucht baldmöglichst
Stellung in Nahrungsmittel- oder
Eisenbranche. Offerten unter ZM 3637
an Rudolf Mosse, Zürich. (1063;)

Uertretungen
sucht

in Käse-, und sonstigen Konsum-
Artikeln bestens eingeführter Agent
am Budapester-Platz. Gefl. Anfragen
sub U V 442 an Rudolf Mosse,

Budapest. (1055;)

Kaufmann
Junger, tüchtiger, bilanzfähiger

Buchhalter und Korrespondent beider
Sprachen wünscht seine .Stelle zu
ändern. (10^6;)

Reflektant ist militärfrei und
kautionsfällig und steht mit prima
Referenzen zu Diensten. Offerten geil,
sub Chiffre Zag E 242 an Rudolf
Messe, Born. '

lIOrtfOtOF Grosses Haus (Aus-
VüriTBIür. land) sucht für .den
Vertrieb seiner einzigen Artikel
gegen höhe Provision überall
tüchtige Vertreter.. (1028;)

Offerten sub J C 7125 befördert
Rudolf Mosse, Berlin-S. W.

Bnofcdruckerel H. JENT In Fern. — Imprimeric B. JENT k Berne.


	

